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Kreisliga Herren Süd

FC Hesedorf : TuS Kirchwalsede II 
Mittwoch, 27.09.2023, 20:00 Uhr

FC Hesedorf verliert gegen TuS Kirchwalsede II

Auch dank der ungeschlagenen Hauck und Drews konnte der TuS Kirchwalsede II das
Auswärtsspiel beim FC Hesedorf in der Kreisliga Herren Süd mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Lars Drews den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren
Niesytka / Meinke ihr Doppel gegen Hesse / Baumeister noch mit 11:5, 11:5, 6:11, 11:13, 8:11 im
Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Cziossek / Ten Haaf, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hauck / Drews verloren. Da war final wirklich nichts zu
holen. Zwischenzeitlich mussten Smentek / Baden zwar einen Satz weggeben, fuhren nachfolgend
ihr Spiel gegen Schwertfeger / Herbig aber trotzdem sicher mit 11:4, 7:11, 11:7, 11:9 ein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Henrik Hesse fand
Martin Cziossek von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Andre Hauck wurden im Anschluss Eike Niesytka wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hanna Schwertfeger war für Lars Meinke letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Maik Smentek hatte danach gegen Lars
Drews bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Glücklich über seinen
3:2-Erfolg gegen Martin Baumeister war wenig später indes der Gastgeber Ulf Baden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dennis Ten Haaf, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Michael Herbig verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen Sieg verpasste Martin Cziossek bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Andre Hauck und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen
gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in
etwa ebenbürtig in das Match. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Eike Niesytka beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Henrik Hesse. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Lars Meinke
bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Lars Drews noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FC Hesedorf am 11.10.2023 gegen die SG Wiedau II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.10.2023 gegen den TSV Bötersen-Höperhöfen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Hesedorf

Doppel: Niesytka / Meinke 0:1, Cziossek / Ten Haaf 0:1, Smentek / Baden 1:0 
Einzel: M. Cziossek 1:1, E. Niesytka 0:2, L. Meinke 0:2, M. Smentek 0:1, U. Baden 1:0, D. Haaf 0:1 

 TuS Kirchwalsede II
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Doppel: Hauck / Drews 1:0, Hesse / Baumeister 1:0, Schwertfeger / Herbig 0:1 
Einzel: A. Hauck 2:0, H. Hesse 1:1, L. Drews 2:0, H. Schwertfeger 1:0, M. Herbig 1:0, M. Baumeister
0:1


